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öffentlich 

 

Beratungsweg 

Ausschuss für Jugend-, Familien- und Sozialangelegenheiten 05.03.2020  

 

 

Vorstellung des Angebots der regionalen Flüchtlingsberatung durch die Diakonie Kre-
feld-Viersen als Teil einer konzeptionellen Betreuung von Asylbewerbern und Flüchtlin-
gen 

 

Sachverhalt: 

Die SPD-Ratsfraktion hat mit Schreiben vom 10. Januar 2020 beantragt, dass die Verwaltung in 

der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 4. Februar 2020 ein Konzept zur Betreuung 

von Asylbewerbern und Flüchtlingen vorstellen möge.  

 

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 4. Februar 2020 hat Bürgermeister Was-

song erläutert, die Diakonie Krefeld-Viersen als Beratungsangebot und die Flüchtlingshilfe als 

Betreuungsangebot vor Ort in ein Betreuungskonzept einzubinden. 

 

Aufgrund einer Vereinbarung zwischen der Verwaltung und der Bezirksregierung Arnsberg wird 

die Gemeinde Niederkrüchten im Jahr 2020 lediglich eine geringe Zahl an Asylbewerbern zu-

gewiesen bekommen. Aus diesem Grund hält es die Verwaltung für sinnvoll, zunächst eine von 

Bedarfen abhängige Betreuung von Asylbewerbern und Flüchtlingen mit den bereits vorhande-

nen Akteuren vor Ort abzustimmen und anzubieten.  

 

Die Betreuung von Asylbewerbern und Flüchtlingen soll zukünftig von drei Säulen getragen und 

umgesetzt werden. Die Gemeinde Niederkrüchten, die Diakonie Krefeld-Viersen mit dem Ange-

bot der Flüchtlingsberatung und die Flüchtlingshilfe Niederkrüchten mit der Flüchtlingsbetreu-

ung arbeiten hier zukünftig in einem abgestimmten Rahmen gemeinsam und vertrauensvoll 

zusammen. 
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Die Diakonie Krefeld-Viersen bietet bereits zum jetzigen Zeitpunkt eine Flüchtlingsberatung in 

den Gemeinden Brüggen und Niederkrüchten an. Aktuell beschäftigt die Diakonie hierfür zwei 

Fachkräfte. Aufgrund der zurzeit noch geringen Zahl an Asylbewerbern und Flüchtlingen findet 

die Beratung in der Gemeinde Niederkrüchten einmal wöchentlich vor Ort an den Unterkünften 

statt. Für die zukünftige Flüchtlingsberatung in der Gemeinde Niederkrüchten ist beabsichtigt, 

den Fachkräften der Diakonie an zwei Tagen in der Woche ein Büro im Mehrzweckgebäude Am 

Kamp 23 in Niederkrüchten für Ihre Arbeit zu überlassen. 

 

Neben dem Angebot der Flüchtlingsberatung durch die Diakonie Krefeld-Viersen wird sich auch 

weiterhin die Flüchtlingshilfe der Kath. Kirchengemeinde St. Bartholomäus Niederkrüchten in 

der Betreuung von Flüchtlingen engagieren. Die Flüchtlingshilfe wird auch zukünftig die Mög-

lichkeit haben, die Räumlichkeiten im Pfarrheim Niederkrüchten für ihre Angebote zu nutzen. 

 

Die Fachkräfte der Diakonie Krefeld-Viersen werden dem Ausschuss für Jugend-, Familien- und 

Sozialgelegenheiten Ihre Tätigkeit vorstellen.  

 

Der Ausschuss für Jugend-, Familien- und Sozialangelegenheiten nimmt die Ausführungen der 

Fachkräfte zur Kenntnis.  
 

 

 

 

 

gez. Wassong 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☐ Nein ☒ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☐ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkon-
to: 

 
                                   / 

Kosten der Maßnahme in Euro  

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☒ 




